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April 2023 

Senioren Aktuell Nr. 02/2023 

 

Einkommensrunde 2023 

 

• Empfehlung der Schlichtungskommission 
 

Die Beratungen der Schlichtungskommission in der Ta-

rifrunde für die Beschäftigten im öffentlichen Dienst von 

Bund und Kommunen sind am Abend des 14. April 2023 

beendet worden. Der Empfehlung wurde von der 

Schlichtungskommission mit überwiegender Mehrheit 

zugestimmt.  

Folgende Regelungen sind u.a. vorgesehen: 

o Beschäftigten, die unter den TVöD oder TV-V fallen, wird ein Inflationsausgleichsgeld gezahlt, begin-

nend mit einer Sonderzahlung von 1.240 Euro im Juni 2023. In den Monaten Juli 2023 bis ein-

schließlich Februar 2024 werden dann monatliche Sonderzahlungen in Höhe von 220 Euro geleistet. 

Die Zahlungen aus dem Inflationsausgleichgeld summieren sich auf insgesamt 3.000 Euro und sind 

steuer- und abgabenfrei. 

o Die Tabellenentgelte werden für die genannten Bereiche ab dem 1. März 2024 zunächst um 200 

Euro (Sockelbetrag) und anschließend um 5,5 Prozent erhöht. Soweit dabei keine Erhöhung um 340 

Euro erreicht wird, wird der betreffende Erhöhungsbetrag auf 340 Euro gesetzt. 

o Die Laufzeit der Vereinbarung beträgt 24 Monate bis zum 31. Dezember 2024. 
 

Auf Basis der Schlichtungsempfehlung werden die Tarifparteien am kommenden Samstag, dem 22. April 

2023, die Tarifverhandlungen in Potsdam wieder aufnehmen. 
 

Hintergrund: Vom Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) sind über 2,5 Millionen Beschäftigte 

direkt oder indirekt betroffen: Fast 1,6 Millionen Arbeitnehmende des Bundes und der Kommunen und 

weiterer Bereiche, für die der TVöD direkte Auswirkungen hat, sowie Auszubildende (6.350 beim Bund, 

56.300 bei den Kommunen), Praktikantinnen und Praktikanten sowie Studierende in ausbildungsinte-

grierten dualen Studiengängen und auch knapp 190.000 Bundesbeamtinnen und Bundesbeamte, An-

wärterinnen und Anwärter (16.885 beim Bund) sowie über 500.000 Versorgungsempfängerinnen und 

-empfänger beim Bund, auf die der Tarifabschluss übertragen werden soll. Mittelbar hat die Ein-

kommensrunde auch Auswirkungen für weitere Bereiche des öffentlichen Dienstes (bspw. Bundesagen-

tur für Arbeit, Deutsche Rentenversicherung). 
 

Mehr zum Thema: https://www.dbb.de/einkommensrunde/einkommensrunde-2023.html 
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…und weitere Themen die für Sie interessant sein können… 

 

Pflege 
 

• BAGSO kritisiert Gesetzentwurf: Gesamtreform der Pflegeversicherung wieder vertagt  
 

Die BAGSO (Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen) stellt mit großer Enttäu-

schung fest, dass die längst überfällige Gesamtreform der Pflegeversicherung abermals vertagt 

wurde. Der von der Bundesregierung vorgelegte Gesetzentwurf zur Unterstützung und Entlastung in 

der Pflege gibt keine ausreichenden Antworten auf die drängenden Fragen. Die BAGSO kritisiert ins-

besondere, dass er keine Lösung für eine stabile und sozialverträgliche Finanzierung bietet. Die vor-

gesehenen Maßnahmen für mehr Transparenz in der Arbeit des Qualitätsausschusses Pflege sowie 

die seit Langem geforderte Stärkung der Interessensvertretung pflegebedürftiger und behinderter 

Menschen, werden hingegen begrüßt. Auch viele Mitgliedsverbände der BAGSO haben den Gesetz-

entwurf zur Pflegereform als nicht ausreichend kritisiert. 
 

Zur Stellungnahme und zur Pressemitteilung der BAGSO. 

 

• BAGSO-Ratgeber für pflegende Angehörige wieder erhältlich 
 

In Deutschland sind knapp fünf Millionen Menschen pflegebedürftig. Die meisten von ihnen werden 

zu Hause durch ihre Angehörigen versorgt. Viele pflegende Angehörige sehen sich enormen Anfor-

derungen gegenüber. Was sind typische Herausforderungen in der häuslichen Pflege? Und wie kann 

ein gesunder Umgang mit den eigenen Kräften gelingen?  
 

Antworten gibt die Broschüre „Entlastung für die Seele – Ratgeber für pflegende Angehörige“ der 

BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen, die nun wieder bestellt werden 

kann. Der Ratgeber zeigt Möglichkeiten der Entlastung auf, gibt eine Übersicht über konkrete Unter-

stützungsangebote und ermutigt dazu, rechtzeitig Hilfen von außen in Anspruch zu nehmen. Ein ei-

genes Kapitel ist hilfreichen Angeboten in Zeiten von Corona gewidmet. 
 

Die Broschüre „Entlastung für die Seele – Ratgeber für pflegende Angehörige“ liegt in 10., aktuali-

sierter Auflage vor. Die Publikation wurde in Zusammenarbeit mit der Deutschen Psychotherapeuten 

Vereinigung erstellt. Die Neuausgabe wurde vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend gefördert. 
 

Der Ratgeber kann kostenlos über die Website der BAGSO bestellt oder dort als barrierefreies pdf-

Dokument heruntergeladen werden. Telefonische Bestellungen sind unter 0228 24 99 93-0 mög-

lich. Das barrierefreie Hörbuch im DAISY-Format kann in der BAGSO-Geschäftsstelle per E-Mail be-

stellt werden: bestellungen@bagso.de 
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• Notvertretungsrecht von Ehegatten 
 

Seit Januar 2023 gilt neu das sog. Notvertretungsrecht von Ehegatten untereinander. Es hilft, wenn 

aktuell keine Vollmacht / Patientenverfügung vorliegt und kurzfristig wichtige Entscheidungen in ggf. 

lebensbedrohlichen Situationen getroffen werden müssen. 

Näheres hierzu unter https://www.pflege.de/pflegegesetz-pflegerecht/vollmachten-verfuegun-

gen/notvertretungsrecht/ 

 

Immobilien 
 

• In der Vergangenheit informierten wir über die Möglichkeit des Teilverkaufes 

von Immobilien. Wie immer, gibt es dabei Licht- und Schattenseiten. Die 

BaFin zeigt hierbei mögliche Risiken auf. 

https://www.ihre-vorsorge.de/nachrichten/lesen/finanzaufsicht-bafin-

warnt-vor-teilverkauf-von-immobilien.html 

  

• Wer darüber nachdenkt, schon zu Lebzeiten Immobilien zu übergeben, 

kann sich zu steuersparenden Möglichkeiten im Ratgeber von biallo informieren. 

https://www.biallo.de/recht-steuern/news/immobilienuebertragung-steuersparend/ 

 

Gesundheit 
 

• Umfrage  
 

Im zunehmenden Alter braucht man leider immer häufiger Medikamente. Da 

kann ein Medikationsplan hilfreich sein, die Reihenfolge der Einnahmen nicht 

zu vergessen. Im nachstehenden Link ist rechts oben eine Umfrage enthalten, 

die zur Nutzung des Medikationsplan nachfragen will. Wer möchte, kann sich 

an der anonymen Umfrage gerne beteiligen.  

https://www.medikationsplan-schafft-ueberblick.de/ 

 

… aus einem fernen Land 
 

• Auch in Japan denken viele Seniorinnen und Senioren nicht ans 

Aufhören… 

https://www.n-tv.de/panorama/Japans-Senioren-sollen-den-

Arbeitsmarkt-retten-article24038390.html 
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Mobilität im Alter 
 

• Deutschlandticket: Menschen ohne Internet nicht ausschließen  
 

Die BAGSO appelliert an die Abgeordneten des Bundestags, das Deutschlandticket zu einem Ticket 

für alle Bürgerinnen und Bürger zu machen. In Deutschland leben rund sieben Millionen ältere Men-

schen, die das Internet nicht nutzen. Für diese „Offliner“ muss es dringend eine Variante desTickets 

geben, die sie auch ohne Internet erwerben und ohne Smartphone nutzen können.  
 

Der von Bundesverkehrsminister Volker Wissing vorgelegte Gesetzentwurf sieht lediglich ein digita-

les Deutschlandticket vor. Die BAGSO pocht darauf, dass Bund und Länder bei der Definition der 

Vertriebswege die Belange der Menschen ohne Internet berücksichtigen. Zur Pressemitteilung  

 

• vbba-Online-Vorträge „vbba macht mobil – Immer einen Vorteil mehr“ 
 

Jederzeit mobil – das geht ganz einfach. Über die dbb vorteilswelt, unterstützen wir unsere Mitglie-

der mit attraktiven Angeboten rund ums Thema Mobilität, egal ob Auto-Abo oder E-Bike-Abo. 
 

Das dbb autoabo verbindet alle Vorteile aus den Welten Lea-

sing und Langzeitmiete. Sie können zu einer attraktiven „All In-

clusive“-Monatsrate aus vielen Neuwagen auswählen und sor-

genfrei fahren. Und das Beste daran – alles ist online buchbar.  
 

Sich dauerhaft ein modernes E-Bikes anzuschaffen, ist nicht für jeden 

der goldene Weg. Beliebte Modelle sind nicht zum Discounter-Preis zu 

bekommen. Mit dem E-Bike im Abo bleiben Sie jederzeit flexibel und 

mobil. Nach der gewählten Laufzeit kann man es einfach zurückgeben 

– und die Kosten verteilen sich über die Laufzeit.  
 

Wie Sie zu den Angeboten kommen, wie Vertragsschluss und Rückgabe der Fahrzeige funktionieren, 

was alles im Preis enthalten ist und welche Vorteile Sie noch haben – all das erfahren Sie in unseren 

beiden (inhaltsgleichen) Online-Vorträgen. Und natürlich können auch F ragen gestellt werden... 
 

o Zur Anmeldung für den Online-Vortrag am Mittwoch, 3. Mai  

bitte hier klicken und kurz warten, bis sich die Anmeldemail öffnet. 
 

o Zur Anmeldung für den Online-Vortrag am Montag, 8. Mai  

bitte hier klicken und kurz warten, bis sich die Anmeldemail öffnet. 
 

Den Zugangslink zum virtuellen Konferenzraum erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung zeitnah zum Vortrags-

termin per Mail zugesandt. 
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und zu guter Letzt… 

 

Seniorenseminare 
 

• Mit einer kleinen Eigenbeteiligung von 82.- € können Sie noch 

das Seniorenseminar 2023 B237 CS vom 25. - 27.09.2023 in 

Karlsruhe im Genohotel Karlsruhe besuchen.  
 

Themen des Seminars sind u.a.: Gefahren im Bereich der digi-

talen Kommunikation/ Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung/ 

Änderung der Prioritäten in der Lebensführung und durch Bewe-

gung das Gehirn jung halten.  
 

Anmeldungen bitte an:  

vbba-Bundesgeschäftsstelle, Heideloffstr. 21, 90478 Nürnberg oder per E-Mail an info@vbba.de 

Bewerbungsschluss ist der 30.06.2023. 
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